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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Zeckern V : TSV Ebermannstadt IV 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:00 Uhr

SpVgg Zeckern V siegt gegen TSV Ebermannstadt IV

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft der SpVgg Zeckern V in der Herren Bezirksklasse D Gruppe
2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TSV Ebermannstadt IV durch. Das Spiel
am Mittwochabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch Oswald Wagner, der
seine Partien allesamt gewann, entschieden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Köhler / Wagner beim 3:0 von Bauernschmitt /
Glöckner. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Felis / Raab konnten Eichhorn
/ Ebner den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Sebastian Köhler gegen Peter Glöckner, obwohl man vor dem
Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Unbeeindruckt von einem
anschließenden 2:0-Rückstand, kam Oswald Wagner gegen Jürgen Bauernschmitt dann besser ins
Match und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten
mit nur 2 Punkten Unterschied. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Janne Raab
zunächst nicht gut aus, so gewann Annika Eichhorn im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Ebner im Match gegen Magnus Felis, das
0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Sebastian Köhler
versäumte es mit einem 1:3 gegen Jürgen Bauernschmitt, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach indessen Oswald Wagner beim 11:5, 11:6,
11:8 gegen Peter Glöckner. Annika Eichhorn hatte anschließend gegen Magnus Felis bei ihrem 3:0
wenig Probleme und bestätigte damit die ihr auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. 11:7, 9:11, 11:6, 6:11, 12:10 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Michael Ebner und Janne Raab die Schläger kreuzten. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Annika Eichhorn war in der Partie gegen Jürgen Bauernschmitt nicht zu stoppen und gewann
ungefährdet mit 3:0. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Sebastian Köhler
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Sebastian Köhler gewann gegen Magnus Felis mit 3:
2. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht die SpVgg Zeckern V am 28.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den Baiersdorfer SV, während der TSV Ebermannstadt IV am 01.03.2024 gegen den TTC
Neunkirchen am Brand V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SpVgg Zeckern V

Doppel: Köhler / Wagner 1:0, Eichhorn / Ebner 0:1 
Einzel: S. Köhler 1:2, O. Wagner 2:0, A. Eichhorn 3:0, M. Ebner 1:1 

 TSV Ebermannstadt IV
Doppel: Bauernschmitt / Glöckner 0:1, Felis / Raab 1:0 
Einzel: J. Bauernschmitt 1:2, P. Glöckner 1:1, M. Felis 1:2, J. Raab 0:2
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